
AG-PRAEMONSTRATENSIA 

RUNDBRIEF 2024/1 
 
Information zur kommenden Tagung der  
AG-PRAEMONSTRATENSIA  
vom 4.-6. Oktober 2024  
in Schloss Hirschberg zum Thema: 
 

 
B. Robert Coenobii Insulae B.M.V. in Geldria Abbas1 

(Barockgemälde in der Abtei Windberg. Foto P. Simeon) 
 

“CURA ANIMARUM – 
KRANKEN- UND ARMEN-

FÜRSORGE BEI DEN 
PRÄMONSTRATENSERN” 

 
1  Robert von Marienweerd, NL, Neffe König Heinrichs I. von 
England, trat in St. Martin in Laon ein und wurde von seinem Abt 
Günther in die neue Gründung von Marienweerd geschickt; 1129 
wurde er dort Abt und „hat sich sein ganzes Leben um die Kran-
ken gekümmert“. Er schickte Mitbrüder nach Berne und Arnsberg 
zur Unterstützung. Am 9. Oktober 1170 starb er heiligmäßig. Der 9. 
Oktober ist sein Gedenktag. (Hagiologion 22023, S. 281).     

 

Freitag, 4. Oktober 2024 
16.30 Uhr  Anreise, Eintrudeln, Belegung -  
17.00 Uhr kleine Hausführung 
18.00 Uhr  Abendessen 
 
19.15 Uhr  Eröffnungsvortrag: Dr. Ingrid 
Ehlers-Kisseler, „Cura animarum – Um-
setzung eines christlichen Grundauftrags im 
Prämonstratenserorden im Mittelalter“ 
20.15 Uhr  Diskussionsrunde 
20.45 Uhr  gemütlicher Abend 
 

Samstag, 5. Oktober 2024 
08.00 Uhr  Frühstück 
Moderation: Frau Prof. Dr. Amalie Fößel 
 

08.45 Uhr  Prof. Dr. Mirko Breitenstein und 
Dr. Katrin Rösler,  „Hospitäler der Antoniter 
im Vergleich zu den Prämonstratensern“ 
09.45 Uhr  kleine Kaffeepause 
 

10.00 Uhr  Dr. Gaby Lindenmann-Merz, 
 „Hochmittelalterliche Infirmarie- und Hospi-
talgebäude - Ausdruck christlicher Nächsten-
liebe. Bauliche Beobachtungen ausgehend von 
benediktinisch geprägten Klosteranlagen“. 
 

11.00 Uhr  Dr. David Passig 
„Kranken- und Armenfürsorge im Schatten 
des Domes. Das Kloster Neustift bei Freising“ 
12.00 Uhr  Mittagessen   -   Mittagspause 
14.30 Uhr  Kaffee 
 

15.30 Uhr  Dr. Sandra Groß,  
„Das Hospital in Frauenbreitungen“ 
 

16.30 Uhr  Prof. Dr. Bernd Päffgen, 
 „Die archäologischen Untersuchungen in den  
prämonstratensischen Stiftsanlagen in Bayern“ 
 

17.30 Uhr  Ausspracherunde mit den Referenten 

18.00 Uhr  Abendessen 
 

19.30 Uhr  Abendrunde: Austausch von For-
schungsvorhaben. Anmeldung von Beiträgen an: 
Prof. Dr. Johannes Meier jmeier@uni-mainz.de 

20.45 Uhr  gemeinsamer Abend 



Sonntag, 6. Oktober 2024 
08.15 Uhr  Frühstück -  ev. Zimmerräumen 
bis 9.30h 
 
09.30 Uhr  Dr. Barbara Schildt-Specker, 
 “Neuzeitliche Statuten zum Thema Armen- 
und Krankensorge“ 
 
10.15 Uhr  Schlussrunde  bis 10.45 Uhr  oder 
kleine Kaffeepause 
 
11.00 Uhr  Abschlussgottesdienst 
12.00 Uhr  Mittagessen 
13.00 Uhr  Abreise 
 

Information zum Tagungsort: 
Tagungshaus Schloss Hirschberg 
Hirschberg 70 

92339 BEILNGRIES 
TEL 08461/64210 
schloss.hirschberg@bistum-eichstaett.de 
 
Tagungskosten und Anreise: 
Im Preis für die gesamte Veranstaltung von 
300,00 € sind enthalten: Übernachtung mit 
Einzelzimmer, Dusche und WC, Vollpension, 
Tagungskosten. 
 
Anmeldung erfolgt mit der Anzahlung  
spätestens zum 31. August 2024 an: 
 
P. Thomas Handgrätinger OPRAEM 

Pfarrplatz 22,  94336 Windberg 
TEL 09422/824-0 (-133) 
thandgraetinger@gmail.com  
 
AG-PRAEMONSTRATENSIA 
Kontonummer:  2566060 
Raiffeisenbank Straubing  
IBAN:  DE29 7426 0110 0002 5660 60 
Kennwort: Historikertagung 2024. 

 
Es gibt noch eine eigene schriftliche Einladung. 

 
 

PUBLIKATIONEN 

 
Canonry of Jamtara. Ever ancient, ever 
new. St. Norbert Abbey: 100 YEARS IN COM-

MUNIO. Festschrift zu 100 Jahre Prämon-
stratenserpräsenz in Indien 1923-2023. 40 S. 
 
Jozef Van Osta, o.praem. Zes Eeuwen 
KLOKKEN-[en Beiaard]-CULTUUR in de 
Abdij van Averbode. 280 S., Averbode 2023. 
 
Jochen Ossenbrink, Propst Dietrich von 
Plettenberg, Christina Schomakers und Anna 
– Vorfahren und Nachkommen – Kinder 
Clarholzer Konventualen. in: Westfälischer 
Familienforschung, Bd. 75, 2023, S. 123-184. 
 
Jochen Ossenbrink, Westhoff zu Clarholz. 
Eine Hofgeschichte. in: Heimatjahrbuch Kreis 
Gütersloh, 2024, S. 36-49. 
 
Hans-Jürgen Wachholz, Heiligenberg. Ge-
schichte und Geschichten. Auf den Spuren ei-
nes vergessenen Kulturerbes. 312/2023, Print-
haus Syke. 
 
Ulrich Leinsle, Wilhelm Schlüter aus Clar-
holz (+ 1705). Ein geistlicher Schriftsteller 
des Prämonstratenserordens und sein refor-
mierter Landesherr. in: Jahrbuch für Westfä-
lische Kirchengeschichte 119 /2023), S. 143-
171. 
 
Maximilian Slowioczek, Die Grafen von Bo-
gen. Besitz, Rechte und Gefolge einer Adels-
familie im Bayerischen Hochmittelalter.  
Regensburg 2024.  
Dissertation über die Grafen von Bogen, die das 
Kloster Windberg gegründet haben. 

 
Thomas Handgrätinger, Hl. Norbert – ein 
Ideal für Morgen. Tradition und Innovation. 
Magdeburg, Sommer 2024. 
 



VORTRÄGE 

 
Michael Graf Münster2, Leben und Werk von 
Abt Nikolaus Betscher (1789-1803). Vortrag 
bei der Jahreshauptversammlung der Niko-
laus-Betscher-Gesellschaft Berkheim am 12. 
11.2023. 
 

Paul A. Bühler-Hofstetter, Der Wein der Prä-
monstratenser-Abteien der Schweiz. „Geträn-
ke am Tisch der Prämonstratenser“. Vortrag 
gehalten bei CERP-Kolloquium, 2023 in Flo-
reffe (Namur, B).  
 

Patrick Martin, «L’histoire des reliques et de 
la confirmation du culte du bienheureux 
Hugues de Fosses, 1er abbé de Prémontré 
(1164 -1927)«, gehalten am 24.2.2024 in der 
Kollegiatskirche Saint-Feuillen de Fosses, F. 
 

Klosterland3 lädt ein zu einer Salon-Reihe 
ein: Wandlungsprozesse in Klöstern, begin-
nend am 6. Juni mit der ersten Staffel unter 
dem Titel „Transformation - Kunst und 
Kunsthandwerk in Klöstern“ zum Thema 
„Paramentik – ein traditionsreiches Kunst-
handwerk in die Zukunft führen“ mit Beate 
Baberske, Leiterin der Paramentenwerkstatt 
Neuendettelsau. 
 
C E R P4 
Das 50. Colloquium von CERP findet vom 
27.-29. September 2024 in der Abtei Mon-
daye, Normandie, zum Thema “Architectes, 
artistes et artisans“ statt - mit einem Besuch 
der ehemaligen Abtei d’Ardenne. Näheres zu 
Programm und Einladung erfolgt im Frühjahr. 
 
C O N T A C T D A G 
Am 5. Mai 2024 fand der Contactdag in 
Antwerpen statt und befasste sich mit der 

 
2 Michael Graf Münster, Landeskirchenmusikdirektor a. D. in Hessen 
und Nassau.. 
3 KLOSTERLAND e.V., Klosterkirchplatz 4, c/o Museum im Zi-
sterzienserkloster Lehnin, 14797 Lehnin. 
4 CERP = Centre d‘Étude et de Recherche de Prémontré. 

Frühgeschichte der bedeutenden St. Michiels 
Abtei.  
 

AUS DEM ORDEN 

 
In Fosses-la-Ville fand vom 24./25. Februar 
2024 anlässlich des 860. Todestages eine Ge-
denkfeier für den Seligen Hugo de Fosses 
(1087-1164), des ersten Abtes von Prémontré, 
statt mit einer Ausstellung, Gedenkgottes-
dienst mit vorausgehender Reliquienprozes-
sion, und einer Konferenz zu „Leben und Kult 
des Seligen Hugues de Fosses“ von Patrick 
Martin und Francis Jaumotte statt. 
 
In Weißenau wurde am 21. April 2024 das 
300-jährige Jubiläum der ehemaligen Klo-
sterkirche (jetzt Münster) begangen. Den 
Festgottesdienst hielt der ständige Vertreter 
des Diözesanadministrators Prälat Dr. Klaus 
Krämer von der Diözese Rottenburg/Stutt-
gart. Dazu erschien eine kleine Jubiläums-
schrift „300 Jahre Münster-kirche Weißenau 
1724-2024“ (31 S.) 
 
Konradsdorf 
In Ortenberg wurde das Prämonstratenser-
innenstift Konradsdorf  durch die Verwaltung 
der „Staatlichen Schlösser und Gärten Hes-
sen“ schön renoviert; dabei wurde eine Aus-
stellung in der Kirche und im Propsteigebäu-
de mit reichbebilderten Büchern gezeigt.  
 
Bellelay 
Die Abtei Bellelay (1142-1797) im Berner 
Jura, CH, diente bis 2021 als Psychiatrische 
Klinik. Nun wollen die Eigentümer, der Kan-
ton Bern und der Verein „Jura Bernois Bien-
ne“, in den Gebäuden eine Hochschule für 
nachhaltigen Tourismus unterbringen, dazu 
u.a. ein Hotel, Wohnung für Studierende und 
Gastronomie. Kulturelle und künstlerische 
Aktivitäten sollen dort verstärkt werden. 
 



Rot an der Rot 
Bei einer Auktion wurde ein Barockporträt 
von Abt Hermann Vogler (1711-1739), Abt 
des Reichsstiftes Rot an der Rot, datiert auf 
1720, zum Verkauf angeboten. Es konnte nun 
mit der Hilfe der Diözese Rottenburg/Stutt-
gart für Rot ersteigert werden. Bisher exi-
stierte nur ein Bild von ihm aus dem Jahr 
1732 in Haisterkirch5  
 

GENERALKAPITEL DES PRÄMON-

STRATENSERORDENS VOM 23. JULI 
BIS 3. AUGUST 2024 IN DER KÖNIG-
LICHEN ABTEI STRAHOV, PRAG, CZ. 
 

Erwartet werden etwa 120 Kapitelsväter und –
mütter, alle Prälaten des Ordens, die Dele-
gierten der einzelnen Häuser von insgesamt 
39 Kanonien und die Delegierten der Norber-
tine-Associates-Grupen. Schwerpunkte des 
Generalkapitels, erstmals in der Geschichte 
am Grab des hl. Norbert, werden sein: der 
Bericht des Generalabtes Jos Wouters über 
den „STATUS ORDINIS“, sein Bericht über 
alle 40 Visitationen mit anschließenden Dis-
kussionen, die Berichte aus dem Kommis-
sionen, Reports über die internationalen Or-
denstreffen (Prälaten-, Juniors+Novicema-
sters-, Sisters-, Norbertine-Associates-Mee-
ting), Berichte des Postulators, des Ordens-
provisors, des Generalate-Economo, Wahl des 
Kapiteldefinitoriums zu Beginn und des Or-
densdefinitoriums am Ende; Ernennung der 
Vicarii Abbatis Generalis; ferner ein Tag über 
Liturgie mit Dr. Bernhard A. Eckersdorfer 
OSB, San Anselmo, Rom, zum Thema: 
„Liturgy ‘together, with God, among the 
people‘“. Von ordenshistorischer Seite sicher  
interessant wird der 29. Juli sein: an diesem 
Tag steht auf dem Programm: „The celebra-
tion of the Historical Commission’s 100th 
anniversary“ mit einem Rückblick von Prof. 

 
5 „Hermannus Abbas in Roth, Visitator et Vicar. Gener. S.O. Prae-
monstratensis Rmi  Collegii S.R. Praelatorum in Suevia Director  
 – 1732 - “ (Aufschrift auf  dem Porträt in Haisterkirch).  

DDr. Ulrich Leinsle, Schlägl, und einem Fest-
vortrag von PD Dr. Mirko Breitenstein, FO-
VOG Dresden6, zum Thema „The Premon-
stratensians in the comparative history of 
Orders“ (in English).  
 

TODESNACHRICHTEN 
 

Am 13. Januar 2024 ist Prof. em. Dr. Franz 
Tuscher in München gestorben. Er hat u.a. 
eine wichtige Arbeit über das Reichsstift 
Roggenburg geschrieben.7 
 

Am 27. März 2024 verstarb Pfarrer i. R. 
Norbert Bewerunge im Alter von 91 Jahren.  
Er hat seine historischen Studien vor allem 
der Basilika von Ilbenstadt und dem Hl. Gott-
fried gewidmet. 
 

Am 17.4.2024 verstarb Prof. em. Dr. Karl 
Hausberger im Alter von 80 Jahren. Spezia-
lisiert für Bayerische Kirchengeschichte hat er 
sich auch mit Frömmigkeitsgeschichte (u.a. 
„Pietas Bavarica“; Windberger Wallfahrt Hl. 
Kreuz) befasst.8        R. I. P. 
 

AUSBLICK 
 

- Erwartet werden die Ausgaben des 99. und 
100. Bandes von ANALECTA PRAEMON- 

STRATENSIA. 
- Die Edition des ersten Bandes des Badischen 
Klosterbuches ist angekündigt. 
- Die AG-PRAEMONSTRATENSIA plant 
2026 eine weitere Fachtagung zum Thema  
„Die Prämonstratenser und die “Volksfröm-
migkeit“ (Arbeitstitel) in der LVHS Wies  
vom 2.-4. Oktober 2026.s 
 

ViSdPR: P. Thomas Handgrätinger OPRAEM 
Pfarrplatz 22, 94336 WINDBERG 

thandgraetinger@gmail.com      TEL: 09422-824-133 

 
6 FOVOG = Forschungsstelle für Vergleichende Ordensgeschichte an 
der TU Dresden. 
7 Franz Tuscher, Das Reichsstift Roggenburg im 18. Jahrhundert. 
Weißenhorn 21991 (Konrad Verlag).  
8 Karl Hausberger, Aspekte altbayerischer Frömmigkeit im Zeitalter 
des Barock,  in: Thomas Handgrätinger (Hg.), 300 Jahre Hl. Kreuz. 
Windberger Schriftenreihe Band 1,  Windberg 1995, S. 16-30.  


